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Ortsteilrat Ermstedt Erfurt, 10.02.2014 

OR ERM/002/2014  
 

 

Niederschrift 

der Sitzung des Ortsteilrates Ermstedt am 06.02.2014 

 

 

Sitzungsort: 

 

Bürgerhaus, Amtmann-Wincopp-

Straße 1, 99092 Erfurt-Ermstedt  

Beginn:  

 

19:00 Uhr 

Ende: 

 

20:30 Uhr 

Anwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Abwesende Mitglieder des Ortsteilrates: 

 

Siehe Anwesenheitsliste 

Sitzungsleiter: Herr Götze 

Schriftführer: Herr Neubauer 

 

 

Tagesordnung: 

 

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

 3. Ortsteilbezogene Themen  

   

 3.1. Fußgängerbrücke - Beratung über Zuständigkeiten  

   

 3.2. Feldwege  

   

 4. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

 5. Beteiligung des Ortsteilrates  

   

 6. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom  



© Stadt Erfurt Niederschrift der Sitzung des Ortsteilrates Ermstedt vom 06.02.2014 Seite 2 von 3 
 

16.01.2014 

   

 7. Informationen  

   

 I. Öffentlicher Teil Drucksachen-

Nummer 

 1. Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister  

   

Der Ortsteilbürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs- und fristgemäße 

Ladung der Ortsteilratsmitglieder sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 2. Änderungen zur Tagesordnung  

   

Es liegen keine Änderungsanträge vor, somit wird nach der vorliegenden Tagesordnung 

verfahren. 

 

 3. Ortsteilbezogene Themen  

   

  3.1. Fußgängerbrücke - Beratung über Zuständigkeiten  

   

Zu diesem TOP wird je ein Vertreter des Umwelt- und Naturschutzamtes sowie des Garten- 

und Friedhofsamtes begrüßt. Die Punkte 3.1 und 3.2 der Tagesordnung werden zusammen 

behandelt. 

Aufgrund vieler Beschwerden sollen gemeinsam mit den Fachämtern Lösungen zur weite-

ren Begehbarkeit der Fußgängerbrücke und zum angrenzenden Feldweg gefunden werden. 

Gefordert wird die Absicherung der Begehbarkeit des Feldweges zur Brücke für Wanderer 

und die Absicherung der Unterhaltung der Fußgängerbrücke. 

Erläutert wird, dass die ehemalige landwirtschaftliche Überfahrt nicht mehr benötigt und 

aufgrund einer wasserrechtlichen Anordnung zurück gebaut wurde. Die Fußgängerbrücke 

wurde dann mit ABM-Kräften errichtet. Die nun fehlende landwirtschaftliche Wegebezie-

hung lässt einen Einsatz bzw. die Bereitstellung finanzieller Mittel der beiden Fachämter 

nicht mehr zu. Sponsoring über Vereine etc. ist jedoch vorstellbar. Hilfestellungen bei Re-

paraturen werden geprüft.  

Der angesprochene Feldweg wird für den land- und forstwirtschaftlichen Verkehr vorgehal-

ten und entspricht in ausreichendem Maß den Anforderungen. Aus diesem Grund und mit 

Blick auf die angespannte Haushaltssituation können keine finanziellen Mittel für die Un-

terhaltung bzw. die Mahd eingesetzt werden.   

Die Mitglieder des Ortsteilrates erklären sich bereit, mögliche Sponsoren anzusprechen 

bzw. nach Möglichkeiten zur Absicherung zu suchen. 

In der weiteren Diskussion werden Hinweise zum bestehenden Wanderwegenetz und zur 

möglichen Ausweisung, sowie zur Beantragung des landwirtschaftlichen Wegebaus im 

Rahmen der Regionalen Arbeitsgruppe (RAG), gegeben. 
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 3.2. Feldwege  

   

siehe Punkt 3.1 

 

 4. Behandlung von dringlichen Entscheidungsvorlagen OR  

   

Es liegen keine dringlichen Entscheidungsvorlagen OR zur Beratung vor. 

 

 5. Beteiligung des Ortsteilrates  

   

Es liegen keine Drucksachen unter Beteiligung des Ortsteilrates zur Beratung vor. 

 

 6. Genehmigung der Niederschrift aus der Sitzung vom 

16.01.2014 

 

   

bestätigt Ja 5  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

Die Niederschrift wird bestätigt. 

 

 7. Informationen  

   

 Weiterhin gibt es viele Beschwerden zum Zustand der Umleitungsstrecke aufgrund 

des Kanalbaus. Hinsichtlich des weiterhin schlechten Zustandes und der geringen 

Breite im Begegnungsverkehr ist die Aufstellung einer Baustellenampel zu prüfen.  

Im Zusammenhang mit der Baumaßnahme wird auf die verschmutzten Straßen hin-

gewiesen. Hier wird der regelmäßige Einsatz einer Kehrmaschine für die Zeit des 

Kanalbaus und der Nutzung der Umleitungsstrecke gefordert. 

 Im Zusammenhang mit der Busanbindung durch die EVAG kursieren Gerüchte über 

drastische Kürzungen der Erreichbarkeit des Ortsteiles. Hierzu sind Informationen 

einzuholen. 

 Zu weiteren schallschutztechnischen Maßnahmen gab es einen Vororttermin am 

Bürgerhaus. Ergebnisse dazu liegen noch nicht vor. 

 In der nächsten Sitzung des Ortsteilrates sollen die Mittelverwendungen entspre-

chend der §§ 4 und 16 beraten werden.  

 

 

  

 

 

 

 

gez. Götze gez. Neubauer 

Ortsteilbürgermeister Schriftführer 
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